
VERORDNUNG (EG) Nr. 1104/2006 DER KOMMISSION

vom 18. Juli 2006

zur Änderung der Verordnung (EG) Nr. 831/2002 zur Durchführung der Verordnung (EG)
Nr. 322/97 des Rates über die Gemeinschaftsstatistiken — Regelung des Zugangs zu

vertraulichen Daten für wissenschaftliche Zwecke

(Text von Bedeutung für den EWR)

DIE KOMMISSION DER EUROPÄISCHEN GEMEINSCHAFTEN —

gestützt auf den Vertrag zur Gründung der Europäischen
Gemeinschaft,

gestützt auf die Verordnung (EG) Nr. 322/97 des Rates vom 17.
Februar 1997 über die Gemeinschaftsstatistiken (1), insbesondere
auf Artikel 17 Absatz 2 und Artikel 20 Absatz 1,

in Erwägung nachstehender Gründe:

(1) Mit der Verordnung (EG) Nr. 831/2002 der Kommis-
sion (2) wird festgelegt, unter welchen Bedingungen zur
Gewinnung statistischer Erkenntnisse für wissenschaftli-
che Zwecke Zugang zu vertraulichen Daten gewährt wer-
den kann, die der Gemeinschaftsdienststelle übermittelt
wurden. Sie enthält eine Auflistung der verschiedenen
Erhebungen und Datenquellen, für die sie gilt.

(2) Bei Forschern und allgemein in Wissenschaftskreisen
wächst der Bedarf an vertraulichen Daten für wissen-
schaftliche Zwecke auch aus der Verdienststrukturerhe-
bung. Die Verdienststrukturerhebung liefert EU-weit har-
monisierte Strukturdaten über Bruttoverdienste, bezahlte
Arbeitsstunden und bezahlte Urlaubstage pro Jahr, die
alle vier Jahre gemäß der Verordnung (EG) Nr.
530/1999 des Rates vom 9. März 1999 zur Statistik
über die Struktur der Verdienste und der Arbeitskosten (3)
erhoben werden. Vom Zugang zu diesen vertraulichen
Daten würden die Forschungsarbeiten über die Verdienste
von Beschäftigten und ihren Zusammenhang mit den
Merkmalen der Arbeitgeber erheblich profitieren. Daher
sollte diese Erhebung der Auflistung in der Verordnung
(EG) Nr. 831/2002 hinzugefügt werden.

(3) Die in dieser Verordnung vorgesehenen Maßnahmen ste-
hen im Einklang mit der Stellungnahme des Ausschusses
für die statistische Geheimhaltung —

HAT FOLGENDE VERORDNUNG ERLASSEN:

Artikel 1

Die Verordnung (EG) Nr. 831/2002 wird wie folgt geändert:

1. Artikel 5 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

„(1) Die Gemeinschaftsdienststelle kann in ihren Räumen
Zugang zu vertraulichen Daten gewähren, die aus folgenden
Erhebungen oder statistischen Datenquellen stammen:

— Europäisches Haushaltspanel,

— Arbeitskräfteerhebung,

— Innovationserhebung der Gemeinschaft,

— Erhebung über die berufliche Weiterbildung,

— Verdienststrukturerhebung.

Der Zugang zu den Daten für ein bestimmtes Forschungs-
vorhaben muss jedoch verweigert werden, wenn die einzel-
staatliche Stelle, die diese Daten geliefert hat, dies wünscht.“

2. Artikel 6 Absatz 1 erhält folgende Fassung:

„(1) Die Gemeinschaftsdienststelle kann anonymisierte
Mikrodatensätze aus folgenden Erhebungen oder statistischen
Datenquellen freigeben:

— Europäisches Haushaltspanel,

— Arbeitskräfteerhebung,

— Innovationserhebung der Gemeinschaft,

— Erhebung über die berufliche Weiterbildung,

— Verdienststrukturerhebung.

Der Zugang zu den Daten für ein bestimmtes Forschungs-
vorhaben muss jedoch verweigert werden, wenn die einzel-
staatliche Stelle, die diese Daten geliefert hat, dies wünscht.“

Artikel 2

Diese Verordnung tritt am zwanzigsten Tag nach ihrer Veröf-
fentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft.
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(1) ABl. L 52 vom 22.2.1997, S. 1. Verordnung geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 1882/2003 des Europäischen Parlaments und
des Rates (ABl. L 284 vom 31.10.2003, S. 1).

(2) ABl. L 133 vom 18.5.2002, S. 7.
(3) ABl. L 63 vom 12.3.1999, S. 6. Verordnung geändert durch die

Verordnung (EG) Nr. 1882/2003.



Diese Verordnung ist in allen ihren Teilen verbindlich und gilt unmittelbar in jedem Mitglied-
staat.

Brüssel, den 18. Juli 2006

Für die Kommission
Joaquín ALMUNIA

Mitglied der Kommission
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